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Entwurfsplanungsbeschluss nach DA Bau 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
Ref.VI/24 Amt für Gebäudemanagement 242/140/2016 
 

E- Werk, Umbaumaßnahmen wegen der Erweiterung des angrenzenden 
Schalthauses der ESTW und des Abbruchs des "Weinhauses" der ESTW, 
Beschlussfassung nach DA- Bau 5.5.3 Entwurfsplanung 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

03.05.2016 Ö Beschluss  

Kultur- und Freizeitausschuss 08.06.2016 Ö Kenntnisnahme  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 41 
 
 

I. Antrag 
 
Der Entwurfsplanung E- Werk, Umbaumaßnahmen wegen der Erweiterung des angrenzenden 
Schalthauses der ESTW und des Abbruchs des „Weinhauses“ der ESTW wird zugestimmt. Die 
Entwurfsplanung soll der Genehmigungs- und Ausführungsplanung zugrunde gelegt werden. Die 
weiteren Planungsschritte sind zu veranlassen.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Nutzung des E- Werks mit den maximalen Besucherzahlen wie bisher. 
Einbau einer neuen Außenwand im Bereich Abbruch „Weinhaus“ 

 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Das Schalthaus der ESTW, welches direkt an das E- Werk angrenzt, wird erweitert. Dadurch ent-
fällt der nördliche Fluchtweg aus dem Bereich Großer Saal. Neben der Schalthauserweiterung wird 
bis zum 1.9.2016 ein neuer Fluchtweg geschaffen, um auch weiterhin die maximalen Besucher-
zahlen zu ermöglichen. Hierzu sind statische, brandschutztechnische und Arbeiten an den haus-
technischen Anlagen notwendig. 

Das „Weinhaus“ der ESTW wird wegen der Schalthauserweiterung ab 1.9.2016 durch die ESTW 
abgebrochen. Deswegen muss in diesem Bereich vor dem Abbruch eine neue Außenwand des E- 
Werks errichtet werden. Außerdem werden für die Töpferwerkstatt, welche bisher im Kellerge-
schoß des „Weinhauses“ untergebracht war, Umbauten im Kellergeschoß des Bestandes durchge-
führt. 

 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Projektleitung durch GME, Sachgebiet 242-1 
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4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: 200.000€ bei IPNr.: 573.410 
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr. 

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk 
x  sind nicht vorhanden (Sie werden im Rahmen einer Mittelbereitstellung nach Ge-
nehmigung des Haushaltes 2016 beantragt) 
 
Bearbeitungsvermerk des Revisionsamtes 
 

  Die Entwurfsplanungsunterlagen mit ergänzender Kostenermittlung haben dem Re-
vA vorgelegen. Bemerkungen waren 

  nicht veranlasst 
  veranlasst (siehe anhängenden Vermerk) 
                18.04.2016  gez. i.A. Grasser 

 
 
 
Anlagen: Grundrissplanung Kellergeschoß und Erdgeschoß mit Erläuterung der Bau-
maßnahmen 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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